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Petitionen Neu-Edinger Bürgerinnen, Bürger

und Kinder vom 13.07.2020 und vom

21.04.2021 – Einladung

In den GR-Sitzungen vom 22.07.2020 und vom
21.04.2021 wurden aus der Neu-Edinger Einwohnerschaft
Petitionen zur Spielplatz-Situation an der Lilienstraße und
zur Verkehrsberuhigung in der Lilienstraße eingereicht. 
Hierzu findet am 09.06.2021, 17.00 Uhr ein Ortstermin auf
der Grünanlage Lilienstraße (gegenüber der Kleingarten-
Anlage) statt, zu dem die Petent*innen und die interessier-
te Einwohnerschaft freundlich eingeladen wird. Mitglieder
des Gemeinderats und Mitarbeiter*innen der Gemeinde-
verwaltung werden Ihre Anregungen und Hinweise zur
Beratung und Beschlussfassung im Gemeinderat aufneh-
men.
Mit freundlichen Grüßen
Dietrich Herold
Bürgermeister-Stellvertreter

Sprechstunde mit 

Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold
Die Sprechstunde von Bürgermeister-Stellvertreter Die-
trich Herold findet am Donnerstag, dem 17.06.2021, von
14.00 bis 18.00 Uhr, im Rathaus Edingen, 1.OG, Zimmer
1.04, statt.
Ihren Termin vereinbaren Sie bitte vorab über das Sekre-
tariat und denken Sie auch an die Corona-Bestimmungen,
tragen Sie beim Besuch im Rathaus eine medizinische
Maske.
Kontakt:

Christiane Schell, Telefon: 06203/808202
E-Mail: christiane.schell@edingen-neckarhausen.de

Abwasserverband „Unterer Neckar“ – Sitz:

Edingen-Neckarhausen
Baubeginn beim Hebewerk I, Neckarstraße, Ortsteil

Neckarhausen

Am Montag, 7. Juni 2021 beginnen die Arbeiten zum Neu-
bau des Hebewerks I an der Neckarstraße in Neckarhau-
sen. Rodungsarbeiten hatten bereits im Februar dieses

Jahres stattgefunden, da diese vor Beginn der Brutzeit
erledigt werden mussten. Weiterhin hat die Gemeinde
Edingen-Neckarhausen in den vergangenen Wochen
Rückbauarbeiten am Baugelände, dem seitherigen Fuß-
ballplatz des FC Victoria, vorgenommen.
Im Juni 2021 ist es nun soweit, dass die eigentlichen Bau-
arbeiten beginnen können. Nach der Einrichtung der Bau-
stelle werden in diesem Jahr überwiegend Tiefbauarbei-
ten stattfinden, zum einen für das eigentliche Hebewerk,
zum anderen für die erforderliche Neutrassierung von
Kanälen. Das wird zeitweise zu einem hohen Aufkommen
an LKW-Verkehr führen. Insgesamt ist die Bauzeit für die
Anwohner mit Einschränkungen verbunden. Diese sind
aber angesichts des Zustandes des Altbaus unvermeid-
lich. Das bisherige Hebewerk bleibt bis zur Fertigstellung
des Neubaus in Betrieb. Die neue Anlage, die im Laufe
des Jahres 2023 fertig sein wird, enthält modernste Tech-
nik und wird deutlich weniger Emissionen verursachen,
als die vorhandene. Der Abwasserverband „Unterer 
Neckar“ bittet die Bevölkerung und insbesondere die
Anwohner um Verständnis für die entstehende Beein-
trächtigung 
Bürgermeister Simon Michler
Verbandsvorsitzender

Grünschnittsammlung 
Samstag:

05.06.2021
Öffnungszeiten: 

08.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:

Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 

Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 

Kompostanlage der A.M.T. GmbH. im Gewann „Die 
Milben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der 
Firma SITA Bormann)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-

temberg warnt vor einer neuen Betrugsmasche von

Trickbetrügern

Diese haben sich unter der Telefonnummer 0711 848 plus
einer vierstelligen Durchwahlnummer als Mitarbeitende der
DRV ausgeben. Der gesetzliche Rentenversicherungsträ-
ger nutzt jedoch für seine Telefonate aus der Stuttgarter
Zentrale stets die 0711 848 plus eine fünfstellige Durch-
wahl. Anrufe der DRV aus der Karlsruher Zentrale sind an
der Rufnummer 0721 825 mit einer ebenfalls fünfstelligen
Durchwahl erkennbar. Die DRV Baden-Württemberg teilt
mit, dass sie niemals telefonisch Bankverbindungen
abfragt und auch sonstige Daten, die dem Datenschutz
unterliegen, ausschließlich schriftlich anfordert. Da die
Trickbetrüger jedoch die DRV-Telefonnummer der Stutt-
garter Verwaltung nachstellen konnten, war es für die
Angerufenen nicht ersichtlich, dass es sich um eine neue
Betrugsmasche handelt. Die DRV Baden-Württemberg hat
Anzeige gegen unbekannt bei der Polizei erstattet.
Homepage: www.drv-bw.de

Corona-Hotlines: 

Gesundheitsamt Heidelberg:

Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:

Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 

Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland

Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 

Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)

Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

28.05.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 

Zahl der Fälle / Positive Testung*:

* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
22.105
Aktive Fälle**:

** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
382
Genesene Personen:

21.314
Verstorbene Personen:

409

27.05.2021: Einbürgerungen: Im Jahr 2020 haben 775

Menschen im Rhein-Neckar-Kreis die deutsche

Staatsangehörigkeit erworben - Zahl der Ein-

bürgerungen gesunken

Im Rhein-Neckar-Kreis wurden im Verlauf des Jahres
2020 insgesamt 775 Ausländerinnen und Ausländer ein-
gebürgert. Weniger Einbürgerungen innerhalb eines Jah-
res hatte es zuletzt 2011 gegeben. Gegenüber den in den
Jahren 2017 und 2019 verzeichneten Höchstständen ist
die Zahl der Einbürgerungen um rund 120 Personen
gesunken. Es wurden mehr Frauen (437) eingebürgert als
Männer (338). Der Anteil der Minderjährigen unter den Ein-
gebürgerten liegt bei 112 Personen.
Aus den Herkunftsländern der Europäischen Union (EU)
wurden insgesamt 268 Personen eingebürgert und aus
allen weiteren Herkunftsländern waren es 507 Personen,
die eine Einbürgerungsurkunde erhalten haben. Damit ist
nach einer Auswertung des im Landratsamtsamt Rhein-
Neckar-Kreis zuständigen Ordnungsamtes die Zahl der
eingebürgerten Personen um rund 4 Prozent auf 34,5 Pro-
zent gefallen (Vorjahr: 38,3 Prozent). Im Lauf des vergan-
genen Jahres erhielten im hiesigen Landkreis 775 
Menschen aus insgesamt 80 Ländern ihre Einbürgerungs-
urkunde und somit die deutsche Staatsangehörigkeit. Mit
Abstand am häufigsten – wie bereits in den Jahren zuvor
– haben im Jahr 2020 97 Menschen aus der Türkei (Vor-
jahr: 121) die deutsche Staatsangehörigkeit erworben und
damit betraf rund jede achte (im Vorjahr jede fünfte) Ein-
bürgerung Personen mit einer türkischen Staatsangehö-
rigkeit. Danach folgen 60 Menschen aus Indien, 49 aus
Italien, 47 aus Syrien sowie 45 Menschen aus Rumänien.
Dass Mitbürgerinnen und Mitbürger aus der Türkei –
absolut betrachtet – im Rhein-Neckar-Kreis am häufigsten
eingebürgert werden, überrascht wenig, weil diese die
größte ausländische Bevölkerungsgruppe in der Region
bilden. 
Die Gründe für das unterschiedliche Einbürgerungsverhal-
ten sind vielfältig. Entscheidend für die in der Regel nie-
drige Zahl der Einbürgerungen von Menschen aus EU-
Staaten dürfte sein, dass diese auch ohne deutsche
Staatsbürgerschaft weitgehend den deutschen Staatsan-
gehörigen gleichgestellt sind. Bei der Entscheidung, die
deutsche Staatsangehörigkeit erwerben zu wollen, dürf-
ten politische Entwicklungen in den Herkunftsländern der
Menschen ausschlaggebend sein. Bei den eingebürger-
ten syrischen Staatsangehörigen ist einige Jahre nach
dem Zuzug vieler Menschen aus den syrischen Krisenge-
bieten, insbesondere in den Jahren 2015 und 2016, ein
steigender Trend zu erkennen. Es ist wahrscheinlich, dass
sich diese Entwicklung in den kommenden Jahren fort-
setzt, wenn noch mehr Syrerinnen und Syrer eine ausrei-
chende Aufenthaltsdauer für eine Einbürgerung vorweisen
können. Bislang ist die Einbürgerungsquote bei den Syre-
rinnen und Syrern verhältnismäßig gering. Generell ist bei
Einbürgerungen auch die Frage entscheidend, ob beim
Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit die frühere
Staatsangehörigkeit beibehalten werden kann. Dies war
im Jahr 2020 im Landkreis immerhin bei 476 eingebürger-
ten Personen (über 61 Prozent) der Fall. Pandemiebedingt
kam es bei den Anträgen zur Einbürgerung im Jahr 2020
teilweise zu verlängerten Wartezeiten und Verfahrensdau-
ern. Im Rahmen der Kontaktreduzierung konnten deutlich

Seite 6 Mittwoch, 2. Juni 2021 Nr. 22



weniger Termine vergeben werden. Nachholeffekte im
nächsten Jahr sind zu erwarten. Die Ergebnisse sind
daher nur eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen
vergleichbar.
Hintergrund: Für Einbürgerungen von Menschen, die im
Rhein-Neckar-Kreis leben, ist das Ordnungsamt im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis zuständig. Um deutscher
Staatsbürger zu werden, müssen hier lebende Ausländer-
innen und Ausländer eine Reihe von Urkunden, Nachwei-
sen und Bescheinigungen vorlegen – unter anderem, dass
sie über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache
verfügen. Außerdem müssen sie den Einbürgerungstest
bestanden sowie erfolgreich an einem Integrationskurs
teilgenommen haben. Die Aushändigung der Einbürge-
rungsurkunde erfolgt im Rahmen von wöchentlichen 
Einzelterminen in der Außenstelle des Landratsamtes in
Heidelberg (Im Breitspiel 5).
Fragen rund um das Thema Einbürgerung beantwortet
das Ordnungsamt des Landratsamtes Rhein-Neckar-
Kreis unter der Telefonnummer 06221/522-1219 oder per
E-Mail an ordnungsamt@rhein-neckar-kreis.de. Weitere
Informationen sowie Antragsformulare gibt es zudem auf
der Homepage des Kreises unter www.rhein-neckar-
kreis.de/einbuergerung
27.05.2021: Tücken der Technik: Inbetriebnahme des

CovBot in der Corona-Hotline des Gesundheitsamtes

verzögert sich

Wegen technischer Probleme verzögert sich der Start des
CovBot, teilt das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-
Kreises, das auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist,
mit. CovBot (Corona-Virus-Hotline-Assistent) heißt der
digitale Sprachassistent, der von der Firma Aaron GmbH
in Zusammenarbeit mit dem Institut für Public Health der
Berliner Charité entwickelt wurde und eigentlich in dieser
Woche erstmals in der Corona-Hotline im Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis eingesetzt werden sollte. Im Testbe-
trieb waren die Probleme bis zur geplanten Inbetriebnah-
me noch nicht aufgetaucht; an der Problembehebung
wird derzeit mit Hochdruck gearbeitet. Sobald der CovBot
wie geplant eingesetzt werden kann, wird das Gesund-
heitsamt die Öffentlichkeit informieren. Da der CovBot als
Ergänzung und zur Entlastung der Hotline gedacht ist, hat
der verzögerte Start keine Auswirkungen auf die Erreich-
barkeit der Corona-Hotline 06221/522-1881 (montags bis
freitags von 7.30 bis 16.00 Uhr, an Wochenenden und
Feiertagen von 10.00 bis 14.00 Uhr).

27.05.2021: Mobile Impfteams der drei Impfzentren

kommen erneut in die Städte und Gemeinden des

Rhein-Neckar-Kreises / Start am 03.06. in Schwetzin-

gen

Nach der durchweg positiven Resonanz auf die Vor-Ort-
Impfungen in allen 54 Kommunen des Rhein-Neckar-
Kreises strebt das Landratsamt als Betreiber dreier
Impfzentren zusammen mit den Städten und Gemein-
den im Landkreis eine Wiederholung dieser Aktion an.
Die Möglichkeit eines Vor-Ort-Termins durch die an die
Impfzentren angegliederten Mobilen Impfteams (MIT) ist
ein Angebot zusätzlich zu den Impfungen in Impfzentren
sowie durch die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte.
Es richtet sich besonders an impfberechtigte Personen,
die mit der Impfkampagne noch nicht ausreichend

erreicht worden sind. Laut Auskunft des baden-
württembergischen Sozialministeriums sind zum Bei-
spiel Menschen, die sich kleine Wohnungen teilen, nicht
im Homeoffice arbeiten können oder in irgendeiner
Form sozial benachteiligt sind, seltener geimpft als der
Bevölkerungsdurchschnitt. Der Rhein-Neckar-Kreis ist
zwar anders strukturiert als baden-württembergische
Großstädte – sozioökonomisch benachteiligte Stadttei-
le, in welchen auf Grund prekärer Wohnverhältnisse
Impfungen zwingend erforderlich scheinen, gibt es im
Landkreis in der Form nicht. „Wir wissen dennoch, dass
es auch in unserem Kreis diesbezüglich Handlungsbe-
darf gibt. Das zeigt auch ein Blick auf die Inzidenzen“,
sagt Landrat Stefan Dallinger. Auf Grund der Struktur
der Großen Kreisstädte wird dort ein umfangreicheres
Impfangebot vorgehalten werden. Dabei werden insbe-
sondere sogenannte impffernere Bevölkerungsgruppen
oder Personen, die in prekären Wohnverhältnissen
leben oder arbeiten, verstärkt in den Blick genommen.
„Gleichwohl sehen wir, dass auch in den übrigen 
Kreiskommunen weiterhin der Bedarf an einem nieder-
schwelligen Impfangebot besteht, sodass wir trotz der
Knappheit des Impfstoffes allen Kreiskommunen ein
weiteres Vor-Ort-Impfangebot anbieten möchten“,
erklärt die Gesundheitsdezernentin des Rhein-Neckar-
Kreises, Doreen Kuss. Die erwähnten Personenkreise
sollen durch eine gezielte Vorabinformation durch ver-
schiedene Akteure innerhalb der kreisangehörigen
Städte und Gemeinden auf die Vor-Ort-Impfungen auf-
merksam gemacht werden. Das Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis als Betreiber von drei Impfzentren vergibt
die zentralen Termine an die Städte und Gemeinden und
steuert die Einsätze der Mobilen Impfteams. Die Kom-
munen organisieren dabei die Termine vor Ort in Eigen-
regie. Vorbehaltlich der Zuverlässigkeit der Impfstofflie-
ferungen plant das Landratsamt derzeit mit 1.500
Impfungen in jeder Großen Kreisstadt sowie 150 in den
übrigen Kommunen des Kreises. Los geht es im Rhein-
Neckar-Kreis am Donnerstag, 03.06., in Schwetzingen,
wo der Einsatz der MIT für fünf Tage vorgesehen ist.
Dabei können bis zu 1500 Impfdosen verabreicht wer-
den. „Um bei der Impfkampagne möglichst viele Men-
schen zu erreichen, brauchen wir niedrigschwellige und
aufsuchende Angebote in ihrem direkten Lebens- und
Arbeitsumfeld vor Ort“, wirbt Landrat Stefan Dallinger,
für die Vor-Ort-Impfungen. Über die jeweiligen Details
informieren die Kommunen.

28.05.2021: Gestärkt nach der Impfung: Impfzentren

des Rhein-Neckar-Kreises verteilen „Vitaminspritzen“

zum Mitnehmen 

Ganz nach dem englischen Sprichwort „an apple a day
keeps the doctor away“ konnten sich die Besucherin-
nen und Besucher am Mittwoch, den 26.05.2021, in den
drei Impfzentren, die das Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis im Auftrag des Landes Baden-Württemberg
betreibt, über eine besondere Stärkung freuen. Nach
erfolgreicher Impfung erhielt jeder Impfling beim 
Checkout eine gesunde „Vitaminspritze“ in Form eines
Apfels. Reich an Vitaminen und Mineralstoffen ist der
Apfel ein gesunder Energielieferant und der perfekte
Snack für zwischendurch. Insgesamt 2000 Äpfel wur-
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den bei der Aktion im zentralen Impfzentrum in Heidel-
berg und in den Kreisimpfzentren in Sinsheim und 
Weinheim verteilt.

Bildquelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

28.05.2021: Sieben-Tage-Inzidenz im Rhein-Neckar-

Kreis konstant unter 50: Weitere Lockerungen ab

Sonntag, 30.05., möglich / Treffen mit bis zu 10 Perso-

nen erlaubt sowie Einkaufen ohne Termin und Nach-

weis möglich

Im Rhein-Neckar-Kreis könnten ab Sonntag, 30. Mai, wei-
tere Lockerungen bei den Corona-Regelungen greifen.
Voraussetzung dafür ist, dass die Sieben-Tage-Inzidenz
auch am morgigen Samstag – und somit an fünf aufein-
anderfolgenden Tagen – unter 50 liegt. Sollte dieser
Grenzwert morgen nach den Zahlen des Robert Koch-
Instituts (RKI) erneut unterschritten worden sein, wird dies
noch am selben Tag vom Gesundheitsamt des Rhein-
Nekkar-Kreises auf der Homepage öffentlich bekanntge-
macht (www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntmachungen).
Die Inzidenzwerte der letzten vier Tage inklusive dem heu-
tigen Freitag lagen bei 48,5 (25.05.), 42,3 (26.05.), 33,2
(27. Mai) und 32,1 (28.05.). 
In diesem Fall gelten ab Sonntag, 30.05., im gesamten
Landkreis folgende neuen Regelungen nach der Corona-
Verordnung des Landes Baden-Württemberg:
• Treffen: Im privaten und öffentlichen Raum sind Treffen

mit bis zu 10 Person aus bis zu drei Haushalten möglich.
Kinder der Haushalte bis einschließlich 13 Jahre werden
nicht mitgezählt. Vollständig geimpfte und genesene
Personen zählen ebenfalls nicht zur Gesamtpersonen-
zahl dazu.

• Einkaufen: Dies ist dann ohne vorherige Terminvereinba-
rung oder einen Nachweis über einen negativen Corona-
Test, eine Impfung oder Genesung möglich. Es gilt
weiterhin eine Maskenpflicht in und vor den Geschäften
und eine begrenzte Kundenzahl, die sich nach der 
Größe der Verkaufsfläche richtet. Besondere Verkaufs-
aktionen, die einen verstärkten Zustrom von Menschen-
mengen erwarten lassen, sind nicht erlaubt.

• Freizeit: Außerdem gibt es Lockerungen bei Bibliothe-
ken und Büchereien, Archiven, Museen, Galerien, zoolo-
gischen und botanischen Gärten sowie Gedenkstätten.
Besucherinnen und Besucher sollten sich am besten
vorab auf den Internetseiten der jeweiligen Einrichtun-
gen zu den dort geltenden Vorgaben erkundigen.

Weiterhin bestehende Regelungen

Darüber hinaus gelten im Rhein-Neckar-Kreis weiterhin
die Regelungen der sogenannten Öffnungsstufe 1, die am
19.05.2021 in Kraft getreten sind:

• Gastronomiebetriebe dürfen innen und außen zwischen
06.00 und 21.00 Uhr öffnen

• Öffnung von Hotels bzw. Beherbergungsbetrieben
(Ferienwohnungen)

• Öffnung von Betriebskantinen sowie Mensen an Univer-
sitäten und Hochschulen

• Zulässigkeit von Kulturveranstaltungen, insbesondere
von Theater-, Opern- und Konzertaufführungen sowie
Filmvorführungen im Freien

• Zulässigkeit von Spitzen- oder Profisportveranstaltun-
gen im Freien

• Öffnung von Musik-, Kunst-, Jugendkunstschulen für
kleine Gruppen

• Öffnung von kleineren Freizeiteinrichtungen im Freien
(zum Beispiel Minigolfanlagen, Bootsverleih) für kleine
Gruppen

• Öffnung von Sportanlagen für den kontaktarmen Frei-
zeit- und Amateursport im Freien für kleine Gruppen

• Öffnung von Außenbereichen von Bädern
Für alle Einrichtungen gilt grundsätzlich die Masken-
pflicht, die Pflicht zur Kontaktdatenerhebung sowie die
Einhaltung der Abstandsregeln. In allen Einrichtungen gibt
es Obergrenzen der zulässigen Teilnehmerzahl (Personen-
oder Flächenbegrenzung). Der Zutritt ist nur für Personen
mit einem Test-, Impf- oder Genesenen-Nachweis mög-
lich. Mehr Informationen gibt das Land Baden-Württem-
berg auf seiner Internetseite: https://www.baden-wuert-
temberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-
corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg/.
Dort finden sich ebenfalls die verschiedenen Öffnungsstu-
fen für Stadt- und Landkreise.

Veranstaltungskalender 2021 
Aktuell sind keine Veranstaltungen gemeldet!

Situationsbedingte Änderungen möglich! Bitte beachten
Sie die aktuellen Informationen im AMB, der Gemeinde-
homepage sowie in der Tagespresse.
Meldungen zum Veranstaltungskalender aktuell nur „onli-
ne“ möglich!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 
Kontakt:

Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Liebe zukünftige Kursteilnehmer*innen,

„mit brennender Geduld“ haben wir gewartet bis wir end-
lich wieder unsere Tore öffnen können.
Als Bildungseinrichtung stehen wir in einer besonderen

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Verantwortung, deshalb ist es uns nur möglich einige
wenige Kurse bis zu den Sommerferien wiederanzubieten.
2.10 Ausgezeichnet! - Zeichnen leichtgemacht

Materialliste (siehe VHS-Heft, oder Homepage:
https://vhs-en.de/category/kurse/kreativwerkstatt/)
Leitung: Alice Lorcy, ab Dienstag 08.06.2021, 18.00 bis
19.30 Uhr, VHS-Raum Zi. 6, 6 x Vormittage, 40 Euro
2.20 Geheimnisse der Malerei

Materialliste (siehe VHS-Heft, oder Homepage:
https://vhs-en.de/category/kurse/kreativwerkstatt/)
Leitung: Alice Lorcy, ab Donnerstag 10.06.2021, 10.00 bis
12.00 Uhr, VHS-Raum Zi. 6, 6 x Vormittage, 50 Euro
3.50 Outdoor Pilates 

Leitung: Regina Kalkoffen, ab Mittwoch 09.06.2021, 18.00
bis 19.15 Uhr, Treffpunkt Schloss Neckarhausen, 8 x
Abende, 60 Euro
4.03 English A2/B1

Leitung: Greg Ballinger, ab Montag 07.06.2021, 18.30 bis
20 Uhr, VHS-Raum Zi. 6, 6 x Abende, 45 Euro
WICHTIGE INFORMATIONEN: 

Für alle Kurse ist eine vorherige Anmeldung der gültigen
Corona-Verordnung notwendig (Name, Adresse, Telefon-
nummer). Am Kurstag bitten wir Sie Ihren Impfpass (ein-
malig), oder Ihren negativen Covid-Test (max. 24 Std. alt),
oder wenn Sie genesen sind ein entsprechendes Doku-
ment vorzulegen (einmalig). Weitere Kurse und Veranstal-
tungen sind in Planung u.a. Sprachkurse und Vorträge 
Anmeldung:

VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon 06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-
neckarhausen.de 
Öffnungs- und VVK-Zeiten:

Dienstag bis Donnerstag 10.00-12.00 Uhr und Donners-
tag 14.00-17.00 Uhr

Kultur im Schloss – Sommergeschichten Vol.2 vom 11.

06. bis 12.09.2021

Die Veranstaltungsreihe Sommergeschichten geht in die
zweite Runde. Diesmal sind wir an sechs Wochenenden
für Sie da. 
Alle Veranstaltungen sollen wieder auf dem Schlosshof
Neckarhausen stattfinden.  Diesmal präsentieren die
Volkshochschule, der Förderverein Gemeindemuseum
e.V., KIEN, die Jugendmusikschule, die Szenemacher
zusammen ein buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm.
Zur Auftaktveranstaltung am Freitag 11.06. ist in die-

sem Jahr erstmalig das Duo „2 Cafés Longs“ dabei. 

Das Musiker(ehe)paar aus Edingen-Neckarhausen ist im
Ort bereits bekannt durch diverse Auftritte bei den Jubi-
läumsfeiern der Städtepartnerschaft der Gemeinde mit
Plouguerneau in der Bretagne und mit der 4-köpfigen
Coverband „Teamplay“. Dargeboten werden Coverversio-
nen von französischen und internationalen Popsongs,
Chansons und Balladen, die für die Besetzung mit
Gesang, Klavier, Gitarre und Akkordeon umarrangiert wur-
den. Für das aktuelle Programm „Wonderful Life – Duett

mit Klarinett“ hat sich das Paar musikalische Unterstüt-
zung geholt und wird von Pia Wedhorn-Yügrük auf der
Klarinette begleitet. Es erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Chansons, Popcovern, Instrumental-
stücken und Klezmer, das von Mira Strauss und Markus
Rohr von den Szenemachern moderiert wird. 
Nähere Informationen finden Sie unter https://www.
facebook.com/2cafeslongs/ und https:// vhs-en.de/ Der
Eintritt beträgt 10,00 Euro. Konzertbeginn ab 19.00 Uhr,
Einlass ab 18.00 Uhr.
Am Samstag 12.06. geht es weiter mit Tutu Toulouse

DONG MAL ZWÖLF - Musikalisch-literarische Grusel-

kabinettstückchen

Fahl klebt die Mondsichel über den dunklen Dächern der
Stadt. Nur einige freudlose Strahlen durchdringen die tief-
hängenden Wolkengewölle und fallen kraftlos zu Boden.
Kalte Kerzenflammen werfen flackernde Schatten auf ein
finsteres Quartett.  TUTU TOULOUSE spielt auf zum Tanz
der Schauergestalten: Vampire, Werwölfe und Wiedergän-
ger aus Gothic-Klassikern von Edgar Allan Poe bis Bram
Stoker gesellen sich zu modernen Buhmännern und
Schreckensgestalten aus Film, Funk und Fernsehen - und
dem ein oder anderen Kinderzimmer. Eine musikalische
Lesung: Verstörend-betörend und gruselig-grotesk. Lau-
schen Sie Liedern, Geschichten und Gesängen, die Sie
um den Schlaf bringen werden. Der Eintritt beträgt 15
Euro. Veranstaltungsbeginn um 19.30 Uhr, Einlass ab
18.30 Uhr.
Und schließlich am Sonntag 13.06. Bunte Sommer

Serenade mit Anna-Lena Denk-Erlich (Mezzosopran),

Nachum Erlich (Violine) und Ana Cho (Klavier)

Die Mezzosopranistin Anna-Lena Denk-Erlich war von
2007-2009 ständiger Gast der deutschlandweit einzigarti-
gen Klasse für französisches Lied der Karlsruher Hoch-
schule und arbeitete dort unter anderem mit namhaften
Künstlern zusammen. Seit ihrem Masterabschluss am
Institut für Musiktheater in Karlsruhe wird Anna-Lena
Denk-Erlich sängerisch von Prof. Christiane Libor betreut
und ist freischaffend als Opern- und Konzertsängerin
tätig. Von der deutschen Botschaft in New York wurde sie
für mehrere Konzerte in die USA verpflichtet. Im Frühjahr
2014 folgte sie einer Einladung als Solistin des „Orquesta
Sinfonica del Oriente“ nach Cuba. Darüber hinaus gab sie
Meisterkurse als Dozentin am Theatro Lirico und dem
Mozarteum Havanna. Anna-Lena Denk-Erlich ist Stipendi-
atin des Zonta-Club-Aschaffenburg und des Richard-
Wagner-Verbandes Baden-Baden / Pforzheim. Nach der
Geburt ihrer Tochter und einem Fachwechsel vom Sopran
zum Mezzosopran widmet sich Anna-Lena Denk-Erlich
derzeit überwiegend dem Konzert- und Liedgesang. Hier
gilt ihre besondere Liebe Komponisten wie Bach, Brahms,
Mahler und Strauss. Seit 1991 hat Nachum Erlich eine
Professur an der Hochschule für Musik Karlsruhe inne und
im Jahre 2002 wurde ihm der Titel „Artist in residence“ von
der Universität Heidelberg verliehen. Innerhalb seiner
umfangreichen solistischen internationalen Tätigkeit
arbeitete er mit bekannten Dirigenten zusammen. Seine
besondere Liebe gilt auch der Kammermusik. Als Dozent
betreute er zahlreiche Meisterkurse in Europa, USA, Süd-
amerika und Asien. Seitdem er im Jahre 1991 die Profes-
sur an der Hochschule für Musik Karlsruhe übernahm, ist
er weltweit pädagogisch tätig. Seine Studenten spielen in
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führenden Orchestern in Europa und in Übersee oder
haben Professuren inne.
Im Jahr 2001 übernahm er die Leitung des Kammerorche-
sters der Staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe.
Nachum Erlich ist Jurymitglied in nationalen und interna-
tionalen Wettbewerben, wie zum Beispiel dem Paganini
Wettbewerb Moskau. Erste Studienabschlüsse absolvier-
te Ana Cho an der Argentine National School of Music
„Carlos Lopes Buchardo“ und dem National College of
Arts bei Maria Teresa Criscuolo. Zurzeit studiert sie an der
Hochschule für Musik Karlsruhe im Studiengang Master
Kammermusik. Ana Cho war Stipendiatin der Nationalen
Kunststiftung Argentiniens. Sie kann zudem auf eine Viel-
zahl von Solo- und Kammermusikkonzerten in Europa,
Südamerika und Korea zurückblicken. Der Eintritt beträgt
15 Euro, Konzertbeginn ab 17.30 Uhr, Einlass ab 16.30
Uhr.
WICHTIGE INFORMATIONEN: 

Für alle drei Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung
der gültigen Corona-Verordnung notwendig (Name,
Adresse, Telefonnummer). Am Veranstaltungstag bitten
wir Sie Ihren Impfpass, oder Ihren negativen Covid-Test,
oder wenn Sie genesen sind ein entsprechendes Doku-
ment vorzulegen. Um der derzeitigen Situation weiterhin
gerecht zu werden wird an allen drei Abenden auf den
Ausschank von Getränken verzichtet, gerne dürfen Sie
ihre Getränke selbst von zuhause mitbringen. Bei
schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen in der 
Eduard-Schläfer-Halle statt. Wir freuen uns über jede
zusätzliche Spende zur Unterstützung der Künstler.
Anmeldung:

VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon 06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-
neckarhausen.de 
Online-Reservierungen: pretix.eu (genaue Login-Daten
werden noch veröffentlicht)
Öffnungs- und VVK-Zeiten:

Dienstag bis Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

EM 2020 im JUZ „13“

Derzeit verbietet sich sicherlich das Wort „Public Viewing“
(= öffentliche Leichenschau) – aber das ändert nichts dar-
an, dass wir die Spiele der EM mit deutscher Beteiligung
ab dem 11. Juni 2021 auf Großleinwand in unserem
„Pupskino“ zeigen! Alle Spiele, alle Tore der DFB-Elf – so
lange Publikum da ist. Ansonsten schließen wir abends –
wie in den vergangenen Jahren üblich -  15 Minuten vor
dem Beginn des letzten Spiels. 10 Personen dürfen nach
derzeit geltenden „Corona-Regeln“ rein! Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation! 
„Brückentag-Schließung“

Das JUZ „13“ ist am 04.06.2021 geschlossen – aber
dazwischen in den Pfingstferien geöffnet. Aber „nur“ mit
Angeboten und ohne „Offenen Bereich“. Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation!

JUZ-JR und FOEN

Die Sitzungen von FOEN und Jugendrat finden in Zukunft
wieder donnerstags statt: die nächste ist am 10.06.2021,
18.00 Uhr! Themen sind der Plan 2021 und die „Dorf-
Rock-Festivals“ 2021. Hygiene- und Abstandsregeln sind
allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 

Unseren „Offenen Bereich“ müssen wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ weiter schließen – aber: das
JUZ bleibt für Angebote offen. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation! 
Verschiebung von JUZ–Treffen  

Das nächste Treffen zum „Dorf-Rock-Festival“ ist erst wie-
der am Mittwoch, 09.06.2021, 18.00 Uhr, im JUZ, da wir
durch die „Notbremse“ keine „Präsenztreffen“ machen
dürfen: Das Festival konnte nicht am 08.05.2021 stattfin-
den, sondern evtl. im September oder Oktober. Hygiene-
und Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es
erfolgt eine Dokumentation! 
JUZ- Wochenprogramm 

Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 

Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Jugendbegegnung in Plouguerneau – Lust, als Anima-

teur dabei zu sein?

Für die Jugendbegegnung vom 30.07. bis 14.08.2021
haben wir noch eine freie Stelle in unserer Animations-Equi-
pe (männlich). Wer hat Lust, die Aktivitäten unserer Jugend-
lichen zu begleiten? Französische Sprachkenntnisse sind
keine Voraussetzung, da die anderen Verantwortlichen die
sprachliche Verständigung sicherstellen können. Melde
Dich bitte bis Mitte Juni per mail oder telefonisch.
Kulturfahrt nach Dijon/Burgund

Die diesjährige IGP-Kulturfahrt laden wir alle Freundinnen
und Freunde unserer Partnerschaft ein. Sie findet vom 16.
bis 20.09.2021 statt. Die Fahrt wird per Reisebus durch-
geführt. Voranmeldungen nehmen wir bereits entgegen.
1 Jahr Deutsch-Französischer Freiwilligendienst in Edin-
gen-Neckarhausen - Jugendliche können sich bis 15.06.
bewerben 
Wir suchen französische Jugendliche im Alter von 18 bis
25 Jahren zur Besetzung der Stelle als Junger Botschaf-
ter/Botschafterin ab 01.09. in unserer Gemeinde. Interes-
senten können sich gern im persönlichen Gespräch, auch
online, über dieses interessante Angebot bei der IGP
informieren. 
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Informationen zur Lockerung der Corona-Maßnah-

men in Frankreich - Phase 03: ab 09.06.

Touristen aus dem Ausland sind mit einem „Pass Sanitai-
re“ willkommen, d.h. ein Corona-Ausweis für alle, die Fol-
gendes nachweisen können: Impfung, eine überstandene
Corona-Erkrankung und damit Immunität oder einen erst
kürzlich durchgeführten PCR-Test. Die abendliche Aus-
gangssperre wird auf 23.00 Uhr verschoben. Cafés und
Restaurants öffnen (max. 6 Personen an einem Tisch).
Kultur- und Sport-Veranstaltungen sowie Messen werden
wieder stattfinden (bis 5.000 Besucher, mit Corona-Aus-
weis oder negativem Test). Fitnessstudios öffnen wieder
(mit Hygiene-Protokoll). 
Phase 4: ab 30.06.:
Die abendliche Ausgangssperre wird abgeschafft. –
Zusammenkünfte von mehr 1.000 Personen sind wieder
erlaubt (drinnen & draußen, mit Corona-Ausweis). – Die
maximale Besucherzahl bei öffentlichen Anlässen wird
schrittweise gelockert. – Handhabung der Abstandsre-
geln und der Maskenpflicht nur noch dann, wenn es die
Situation erfordert.
Homepage: www.igp-jumelage.de

Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Instagram: igp_jumelage

Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Gewidmete Trau-Räume wie den Saal des Edinger

Schlösschens gibt es in vielen Städten und Gemein-

den

Das künftig neben dem Schloss in Neckarhausen auch im
Saal des Edinger Schlösschens  standesamtliche Trauun-
gen stattfinden dürfen, ist eine feine Sache. Auch andern-
orts haben sich eine oder mehrere stilvolle Alternativen
zum Standard-Standesamt, sprich dem Trauzimmer- oder
-saal im Rathaus, bewährt. So können sich Paare in Hei-
delberg auch auf dem Schloss trauen lassen – oben in der
„Brunnenstube“am Schlosshof, getragen von karolingi-
schen, vielleicht sogar schon römischen Säulen. Auch in
der Stadthalle kann der Bund der Ehe geschlossen wer-
den, so im „Kammermusiksaal“ oder im „Ballsaal“. Beide
bieten Platz für 200 Gäste! Und wer es noch historischer
und glanzvoller mag, gibt sich das Ja-Wort im Spiegelsaal
des „Palais Prinz Max“. In Mannheim sind neben den ehe-
maligen Rathäusern einiger Stadtteile auch der „Ritter-
saal“ des Barockschlosses, das Alte Rathaus am Markt-
platz, das Teehaus im Luisenpark wie auch das
Stengel‘sche Schloss in Seckenheim offiziell gewidmete
Heiratsorte. Auch in Schwetzingen gibt es eine zweite
Option neben dem Trausaal im Rathaus: Die Schlosska-
pelle, wohlgemerkt auch sie für den „bürgerlichen“ Ehe-
bund. Hier noch einige ganz besondere Trau-Orte: Wer´s
maritim mag, reserviert sich einen Termin im winzigen, rot-
gelb geringelten Leuchtturm von Pilsum am Nordseedeich
bei Greetsiel, oder im „UFO“-artigen früheren Rettungs-
turm des Ostseebades Binz. Bücherfans entscheiden sich

eher für die prunkvolle Rokoko-Bibliothek des Klosters
Wiblingen bei Ulm. Auch in Berlin lässt es sich ganz indi-
viduell in die Ehe starten, so unter Palmen im Botanischen
Garten, hoch oben auf dem Fernseeturm oder auf dem
historischen Spreedampfer „Möve“. Wer weiß, vielleicht
geht es ja auch bei uns mal zur Trauung an Bord – die 
Neckarhäuser Fähre wurde ja schon mal als idyllische
Variante im Freien angedacht. (SKV) 
Kontakt: 

Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Reparatur erleichtert: Neuerungen der EU-Ökode-

signrichtlinie

Seit dem 1. März gilt für Hersteller verschiedener Elektro-
großgeräte und Bildschirme, die neu geregelte  EU-
Ökodesignrichtlinie. Diese besagt, dass  nur noch Geräte
neu auf den Markt gebracht werden dürfen, wenn für sie-
ben bis zehn Jahre Ersatzteile und Reparaturanleitungen
verfügbar sind. Außerdem muss eine Reparatur mit her-
kömmlichem Werkzeug möglich sein. Diese neuen Aufla-
gen machen Herstellern erstmals Vorgaben hinsichtlich
der Reparierbarkeit von Produkten – erste Schritte also
auf dem Weg zum Recht auf Reparatur. Waschmaschinen,
Geschirrspüler, und Kühlschränke  müssen mit dem
Inkrafttreten der neuen EU-Ökodesign-Maßnahmen leich-
ter reparierbar werden. Doch da geht noch mehr. Die Ver-
braucherverbände setzen sich dafür ein, dass diese Vor-
gaben auch für andere Produktkategorien wie z.B.
Smartphones, Laptops und deren Softwareverfügbarkeit
verbindlich werden. Gerade diese Geräte, die  besonders
häufig durch neue ersetzt werden, weil sie nicht oder nur
unter hohem Aufwand repariert werden können müssen
bei den neuen Richtlinien berücksichtigt werden. Den-
noch: diese neuen EU-weiten Regeln sind ein wichtiger
Schritt, weil sie zum ersten Mal vorschreiben, dass Her-
steller Ersatzteile und Reparaturinformationen zur Verfü-
gung stellen und Geräte reparierbar sein müssen. Es
bedeutet aber nicht, dass wir nun das Recht auf Repara-
tur in Europa haben. Nach der neuen Gesetzgebung soll-
ten Ersatzteile innerhalb von 15 Arbeitstagen geliefert
werden. Das ist für jemanden, dessen Waschmaschine
oder Kühlschrank kaputtgegangen ist, extrem viel Zeit
und könnte dazu führen, dass auf eine Reparatur verzich-
tet und stattdessen ein neues Gerät angeschafft wird. Lei-
der befasst sich die Verordnung auch nicht mit der Preis-
gestaltung von Ersatzteilen, die oft das größte Hindernis
für eine Entscheidung zur Reparatur darstellt. Die Verord-
nung garantiert nicht, dass Verbraucher*innen oder
gemeinnützige Initiativen wie Reparatur-Cafés Zugang zu
wichtigen Ersatzteilen und Reparaturinformationen erhal-
ten. Bei diesen Richtlinien muss also noch einiges ver-
bessert werden. Hier gilt auch wieder mal „gut gedacht,
schlecht gemacht“. (HH)
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Unsere nächste Veranstaltung findet im Sportzentrum
statt.
Termin: Samstag den 05.06.2021 von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Kontakt

Repair Cafe Edingen-Neckarhausen, 
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335 oder
E-Mail: sihema-Henn@t-online.de  / 
Rolf Stahl,  Telefon: 06203/85416

Wohnungen gesucht

Wir suchen preiswerte Wohnungen für sozial schwache,
geflüchtete und bedürftige Menschen in Edingen-Neckar-
hausen. Es gibt großen Bedarf, von Einzelpersonen bis hin
zu Familien. Wenn Sie Wohnraum in Edingen-Neckarhau-
sen zur Verfügung stellen möchten, wenden Sie sich bitte
per Mail an Herrn Christophe Krug, Integrationsmanager
DRK. 
Kontakt: 

Christophe.Krug@drk-mannheim.de
Die Aktion BewegEN geht weiter

Im November und Dezember 2020 hat die Aktion
BewegEN in unserer Gemeinde 2000 € an Spenden für
Sea-Watch eingeholt. Nun ist die Aktion neu aufgelegt
worden. Vom 15. Mai bis 15. Juli können Bürgerinnen und
Bürger in Edingen-Neckarhausen sich wieder durch
BewegEN für die Seenotrettung stark machen. 
Seit ihrer ersten Mission hat Sea-Watch über 37.000 Men-
schen gerettet. Sea-Watch unterhält neben Schiffen auch
Aufklärungsflugzeuge. Mit den Flugzeugen können sie
schnell Gefahrensituationen erkennen und die Rechtsbrü-
che (unterlassene Hilfeleistung, Pushbacks) die laufend
auf dem Mittelmeer geschehen, dokumentieren. Die
Aktion BewegEN war ursprünglich als Spendenlauf
geplant. Ein Spendenlauf ist ein Lauf bei dem die Teilneh-
merInnen rennen und als Belohnung dafür spenden ande-
re Menschen für einen guten Zweck. Da jedoch jegliche
Ansammlung von Menschen in der Pandemie noch zu
unterlassen ist, läuft die Aktion dezentral. Das heißt:
Jede/r setzt sich ein eigenes Ziel, sei es eine Runde um
die Fischkinderstube joggen oder endlich Hulahoop-Rei-
fen schwingen lernen oder den Schal für den Opa fertig-
stricken. Wenn das Ziel erreicht ist, wird gespendet.
Schön fänden die Initiatoren es, wenn die
Teilnehmer*innen Fotos von ihren Leistungen einsenden
würden - per E-Mail jenny@beweg-e-n.de oder über
Instagram https://www.instagram.com/bewegedingen
neckarhausen/. 
Mehr Infos gibt es auf der Website: www.beweg-e-n.de 
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße

35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner

Unter Einhaltung der aktuellen Corona - Verordnungen ist

die Kleiderstube dienstags von 16 bis 18 Uhr und jeden
letzten Samstag im Monat von 11 bis 13 Uhr geöffnet.
Nach telefonischer Vereinbarung bieten wir momentan
auch individuelle Einkaufstermine an. Kleinere Mengen an
Kleiderspenden nehmen wir gerne während der Öffnungs-
zeiten entgegen, ansonsten bitten wir um telefonische
Terminabsprache. 
Kontakt: Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076 und 
Renate Knupfer Tel. 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige

Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab. In der kalten Jahreszeit kann die
Fahrradwerkstatt am Sport und Freizeitzentrum nicht mehr
regelmäßig stattfinden, wir bleiben aber in dringenden Fäl-
len telefonisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder sind
noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben können.
Kontakt: Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!

Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-

hilfe: 

E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Deutsche Glasfaser startet mit Tiefbauarbeiten in

Neckarhausen 

Die Planungsphase für den Ausbau des Glasfasernetzes
in Neckarhausen ist nun beendet. Während die Hausbe-
gehungen bereits seit einiger Zeit laufen, stehen nun die
Maschinen des von Deutsche Glasfaser beauftragten Bau
Partners Artemis IST GmbH in den Startlöchern. In Kürze
rollen die ersten Baumaschinen an, um mit schnellen,
innovativen Ausbauverfahren das Glasfasernetz in der
Gemeinde Neckarhausen auszubauen. 
Im ersten Schritt werden sukzessive die Leerrohre in die
Straßen eingebracht. Sobald die Leerrohre verlegt sind,
werden die Glasfasern eingeblasen. Deutsche Glasfaser
weist darauf hin, dass es im Rahmen der Tiefbauarbeiten
zuweilen notwendig ist, geöffnete Stellen in Asphalt oder
Pflasterung provisorisch (z.B. mit Pflastersteinen) zu
schließen, da diese ggf. ein weiteres Mal aufgenommen
werden müssen. Erst mit Beendigung der Bauarbeiten
werden diese Bereiche final verdichtet, geschlossen und
von der Gemeinde abgenommen. 
Zum Baustart werden nun zu Beginn 2 Kolonnen mit
jeweils ca. 12 Mitarbeitern in Neckarhausen unterwegs
sein. Vor Beginn der Bauarbeiten in einer Straße, werden
die Anlieger so früh wie möglich mit einer entsprechenden
Information im Briefkasten über den Termin informiert. 
Enge Zusammenarbeit mit der Gemeinde 

Die Bauprozesse geschehen in enger Zusammenarbeit
von Gemeinde und Bauleitung. Die Gemeinde kontrolliert
und dokumentiert im Vorfeld jeden Ausbaubereich. Nach
Beendigung der Arbeiten erfolgt die Abnahme aller öffent-

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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lichen Oberflächen (Straße, Gehwege) durch die Gemein-
de. Die ordnungsgemäße Wiederherstellung der Oberflä-
chen durch den beauftragten Bau Partner ist obligato-
risch. Besteht doch einmal Ausbesserungsbedarf,
kümmert sich die Bauleitung unverzüglich um die Bear-
beitung. 
Persönliche Ansprechpartner im Ort 

Die Mitarbeiter des Baubüros von Deutsche Glasfaser in
Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 12, stehen für alle
Fragen und Anregungen zum Bau sowie auch zu vertrag-
lichen Themen ab 26.05.2021 zur Verfügung. Das Baubü-
ro hat Mittwoch in der Zeit von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Der Badische Blinden- und Sehbehindertenverein

informiert:

Am 06. Juni 2021 findet wieder der bundesweite Sehbe-
hindertentag statt. Leider können wir auch in diesem Jahr
keine große Informationsveranstaltung für Betroffene
durchführen. Wir bieten daher an drei Tagen verschiedene
Vorträge in Form einer Telefonkonferenz an. Sind Sie seh-
behindert, von einer Seheinschränkung bedroht oder
Angehörige einer betroffenen Person, dann können Sie
sich gerne zu den Vorträgen anmelden. 
08. Juni 17 Uhr: Kann ich an Corona erblinden? Augenarzt 
09. Juni 17 Uhr: Low-Vision-Optiker, Aufgaben und Hilfs-
mittelversorgung
10. Juni 17 Uhr Gutes Sehen, wer finanziert Sehhilfen und
Hilfsmittel? Jurist, Rechte behinderter Menschen
Anmeldung unter: 0621-402031
Sie erhalten bei Ihrer Anmeldung die Einwahldaten für die
Vorträge. Nutzen Sie dieses kostenlose Angebot um sich
zu informieren!
Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein
Kontakt: 

Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein (BBSV), 
Augartenstraße 55, 68165 Mannheim, Telefon: 0621/
402031, 
E-Mail: info@bbsvvmk.de
Homepage: www.bbsvvmk.de

Frau Zeliha Hund, Stresemannstr. 6
am 4. Juni zum 70. Geburtstag

Frau Christa Werdan, Buchenweg 12
am 5. Juni zum 80. Geburtstag

Frau Conception Frei, Birkenweg 16
am 7. Juni zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren! 

Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den

hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110

Feuerwehr & Rettungsdienst 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /

Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 

Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 

Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:

0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Sonntag, 06.06.2021

10.00 Uhr: Gottesdienst im Kirchgarten mit Pfarrer Ger-
hard Ding. (Bitte im Pfarramt anmelden)
Dienstag, 08.06.2021

19.30 Uhr: Probe Kirchenchor. Die Probe findet je nach
Öffnungsstufe entweder im Kirchhof oder in der Kirche
statt.
Öffnungszeiten im Pfarrbüro

Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Kontakt: 

Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Samstag, 05.06.2021

16.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit von Ger-
traud und Karlheinz Rosanowitsch (Pfr. Pollack)
17.30 Uhr Wochenschlussgottesdienst in der Lutherkirche
(Erika Eden)
Sonntag, 06.06.2021

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche (Pfarrerin Ant-
je Pollack) – zugleich auch online 
Montag, 07.06.2021

20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises (online)
Dienstag, 08.06.2021

18.30 Uhr: Gebetsrunde
Mittwoch, 09.06.2021

18.00 Uhr: Bibelgespräch (online)
Gottesdienste leibhaftig

Wir sind dankbar, dass die Inzidenzwerte weiter sinken.
Gottesdienste in Präsenz sind deshalb wieder möglich
und werden bereits gerne besucht. Herzlich willkommen!
Wenn möglich wollen wir die nächsten Gottesdienste ver-
mehrt auch im Freien hinter der Kirche feiern. Stellen Sie
sich bitte jeweils darauf ein. Dies hat den Vorteil, dass wir
- zwar nur mit Maske, aber doch wenigstens ein klein
wenig – die Lieder mitsingen können! Eine rechtzeitige
vorherige Anmeldung hat sich in der Vergangenheit leider
erneut nicht bewährt. Deshalb: Kommen Sie einfach

rechtzeitig zum Gottesdienst, dann bekommen Sie (vor-
aussichtlich) auch einen Platz. 26 Einzelplätze stehen in
der Lutherkirche zur Verfügung (mit Teilnehmer*innen aus
einem Haushalt sind es max. 54). Im Freien können wir
mehr Plätze anbieten. Die Hygieneregeln entnehmen Sie
bitte unserer Internetseite und dem Aushang. Nach wie
vor können Sie auch an einem Online-Gottesdienst teil-
nehmen. Informationen hierzu finden Sie ebenfalls auf
unserer Internetseite.
Kontakt:

Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Samstag, 05.06.2021

F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Bonifa-
tius vor der Pfarrkirche – nach vorheriger Anmeldung
(Pfarrer Miles)
Sonntag, 06.06.2021

N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Montag, 07.06.2021 

N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 08.06.2021

F 07.30 Uhr: Laudes (Diakon Lachnit)
Donnerstag, 10.06.2021

N 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet Maria 2.0
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de

ANSPRECHBAR:

Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten:
Pfarrer Markus Miles: Sa, 05.06. von 16.30 bis 17.30 Uhr
unter Telefon 0621/30085-527
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Mo, 07.06. von 15.00
Uhr bis 16.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Di, 08.06. von 16.00
Uhr bis 18.00 Uhr, Sitzbank vor der Kirche St. Bonifatius
Friedrichsfeld
Diakon Albert Lachnit: Mo, 14.06. von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr, unter Telefon 0151/107 17 229
Diakon Willi Merkel: Do, 10.06. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr, unter Telefon 0151/23398067
Maria 2.0 im Gebet Donnerstagsgebet Schritt-für-

Schritt.

Am 10.06.2021 um 19.30 Uhr beten wir wieder gemein-
sam das Donnerstagsgebet. Bei schönem Wetter findet
das Gebet VOR der Kirche St. Andreas Kirche statt,
ansonsten treffen wir uns in der Kirche. Eine gesonderte

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Anmeldung ist nicht erforderlich. Mit diesem Gebet ver-
binden wir uns immer wieder mit vielen Menschen in
anderen Gemeinden hier in Deutschland, aber auch in der
Schweiz und darüber hinaus. Das Gebetsnetz stärkt uns,
die Hoffnung auf Veränderung wachzuhalten, und nicht
nachzulassen in unserem Engagement. Ganz herzliche
Einladung an alle Männer und Frauen, die mit uns im Sin-
ne unserer Anliegen beten wollen.

Pfarrbüro geschlossen

Das Pfarrbüro hat am 08.06.2021 nachmittags geschlos-
sen und am 17.06.2021 vormittags geschlossen.

Aufgrund der Corona-7-Tage-Inzidenz ist leider noch kei-
ne reguläre Ausleihe möglich. Damit Sie nicht noch länger
auf neue Lektüre warten müssen, haben wir einen Bestell-
und Abholservice eingerichtet.  Die Abholung der
gewünschten Medien ist jeweils sonntags von 11.00 Uhr
bis 12.00 Uhr und donnerstags von 16.00 Uhr bis 17.30
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung möglich, und
zwar am Montag und Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr unter der Tel. Nr. 06203/2566 (Lueg). Wir freuen uns
über Ihren Anruf.

Pfarrbüro geschlossen

Das Pfarrbüro hat am 10.06.2021 und am 17.06.2021
nachmittags geschlossen.
Termine 

Donnerstag, 10.06.21, 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet
Maria 2.0 vor der Kirche St. Andreas   

Bestell- und Abholservice in der Bücherei St. Andreas,
Fichtenstr. 11a in Neckarhausen bieten wir Ihnen einen
Bestellservice für Abholtermine an. Nehmen Sie einfach
Kontakt zu uns auf unter: buecherei.sanktandreas@
yahoo.com. Auch Neuanmeldungen sind möglich. Unser
Angebot ist kostenlos.

Erneuerbare Energie entfesseln! Unsere Reihe zum

Wahlprogramm der Grünen.

Das Erneuerbare-Energien-Gesetz, das 2000 von der rot-
grünen Koalition eingeführt wurde, hat zu Anfang  viel
bewirkt: Photovoltaik und Windkrafthersteller boomten,
die Effizienz der Anlagen verbesserte sich schnell und vie-
le Arbeitsplätze bei Industrie und Handwerk wurden
geschaffen. So entstand die Bürgersolaranlage auf dem
Dach des Edinger Hofs. Das Problem war aber, dass die
Subventionierung der neuen Technik nur durch die Strom-
kunden finanziert wurde und, wegen der Entlastung ener-
gieintensiver Betriebe, die größte Last auf die privaten Ver-
braucher entfiel. Subventionen für Atomkraftwerke und
Kohle werden außerhalb von Marktmechanismen direkt
aus dem Staatshaushalt geleistet. Die Große Koalition hat
in der Folge das EEG unter der Überschrift „Strompreis-
bremse“ zu einer Bremse für die Entwicklung der Erneuer-
baren Energien umgeformt. Dagegen wurden weiterhin
Bestandsgarantien für Kohlekraftwerke ausgesprochen.
Um die Klimaziele zu erreichen müssen wir schneller raus
aus der Kohle. Wir wollen den Kohleausstieg bis 2030
beenden.“Um nicht erneut den Kohlekonzernen Milliarden
an Steuergeldern zu schenken, wollen wir die massiven
Klimaschäden der Kohleverstromung einpreisen. Das ist
am sinnvollsten über den EU-Emissionshandel zu regeln –
mit einem lenkenden CO2-Preis, der dem neuen EU-
Klimaziel entspricht.“(Programmentwurf S.13) Wir wollen
eine Energiewende, bei der alle mitmachen können, Miete-
rInnen wie HausbesitzerInnen. „Unsere Dächer können zu
Kraftwerken werden – jedes Dach mit Solarzellen hilft dem
Klimaschutz.(…) Unser Ziel sind 1 Million neue Solardächer
in den kommenden vier Jahren. Deshalb werden wir Solar-
dächer fördern und zum Standard machen.“ (S.13) Wir
wollen die Solarenergie auch in die Fläche bringen, z.B.
neben der Autobahn, über Parkplätzen, auch können Bio-
tope mit Solarmodulen kombiniert werden. „Beim Wind-
ausbau gilt es den Konflikt mit Natur- und Artenschutz zu
minimieren, Anwohner*innen zu schützen und die Verfah-
ren zur Genehmigung zu beschleunigen.“(S.14)
Um den Überschuss an Wind- und Solarenergie speichern
zu können, werden wir die grüne Wasserstofftechnologie
weiter entwickeln. Hier hat Deutschland schon eine 
Führungsrolle. Der Ausbau der erneuerbaren Energie in
Kombination mit der Speicherung in Wasserstoff ist
Bedingung für einen klimaneutralen Verkehr und eine
Industrie ohne CO2-Emissionen. (WH)
Kontakt:

Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Angela Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de
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Wir radeln mit: Stadtradeln 2021

In einer Woche, nämlich am 12. Juni geht’s wieder los.
Auch dieses Jahr nimmt Edingen-Neckarhausen am
STADTRADELN teil. Und wir sind natürlich auch wieder
dabei: Drei Wochen, vom 12. Juni bis zum 02. Juli wird
geradelt. Die Kampagne des Klima-Bündnisses macht viel
Spaß, hält gesund, leistet einen aktiven Beitrag zum 
Klimaschutz und dient vor allem der Förderung des Rad-
verkehrs in unserer Region. Es sind nicht nur klasse Prei-
se für unsere Gemeinde zu gewinnen sondern vor allem
auch ein neues Bewusstsein für Mobilität. Zumindest die-
se drei Wochen lang steigt jeder von uns aufs Rad. Zum
Arbeitsplatz, zum Einkaufen, zum Wochenend-Ausflug.
Jeder Kilometer zählt. Erst recht, wenn er ansonsten mit
dem Auto zurückgelegt worden wäre. Über die App könnt
Ihr mit uns radeln oder eine eigene Gruppe bilden. Auch
kann über die angeschlossene Bürgerbeteiligungsplatt-
form RADar! schnell und einfach gemeldet werden, wo
Handlungsbedarf besteht. Wo Straßen allein für den Auto-
verkehr konzipiert wurden und den Radfahrern keinen
Platz lassen. Wo Schlaglöcher den Weg unsicher machen
oder wo Wege für Radler einfach im Nichts enden. Jahr-
zehntelang war das Auto tonangebend bei der Mobilität.
Das muss sich nun ändern und Sie können dabei mithel-
fen und sagen, wo etwas zu verbessern ist. Weil es aber
auch einfach nur Spaß macht, sich den Wind um die Nase
wehen zu lassen, Neues zu sehen, zu riechen und zu erle-
ben, möchten wir auf unserer Homepage eine kleine
Rubrik zur Verfügung stellen. „Lieblings-Touren“. Das
kann die kleine Tour nach Ladenburg oder zum Edinger
Ried sein. Oder sie kann auch auch gut gesattelt und per
S-Bahn bis ins Saarland, die Pfalz, den Odenwald oder ins
Elsass gehen. Schaut auf unsere Seite, findet Anregungen
und schreibt eigene an info@ogl-edingen-neckarhau-
sen.de. Anmeldung unter: https://www.stadtradeln.de/
edingen-neckarhausen (BJ)
Nächstes Treffen: 

Am Dienstag 08.06.2021 19 Uhr online über Skype. Wer
teilnehmen möchte, sollte sich an Walter Heilmann (wal-
terheilmann@aol.com) wenden zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt:

Birgit Jänicke, birgit@jaenicke.me, Rolf Stahl,
stahlrlf@aol.com, Tel. 85416; Thomas Hoffmann, hoff-
mann.edingen@gmail.com, Tel. 0179 1100402 , Walter
Heilmann, Tel. 890377 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Das Schrottplatzgelände an der Berliner Straße darf

nicht als „never ending story“ hingenommen werden

Seit Jahrzehnten ist dieses große Grundstück gegenüber
dem Ex-Real-, jetzt Kaufland-Parkplatz ein chaotisches
Areal voller Altautos, Reifenberge, Schrott und anderer
Abfallhaufen. Und obwohl das Grundstück bereits vor
zwei Jahren zwangsversteigert und der Besitzerwechsel
vorigen Juni vollzogen wurde, ist das Gelände noch
immer nicht geräumt. Zwar wurde schon im Januar
gerichtlich verfügt, dass der neue Besitzer selbst die Räu-
mung durchführen lassen kann. Und als rechtzeitig bis
März komplett die Bäume und Büsche gerodet waren,
unter denen die weit über 100 Altautos all die Jahre vor
sich hin rosteten, nebst jeder Menge mehr, was längst hät-
te entsorgt werden müssen, da sah es kurz so aus, als
käme nun endlich Bewegung in die Sache. Doch alsbald
wurde Alles wieder gestoppt – da der Vorbesitzer plötzlich
behauptete, es sei fremdes Eigentum dabei. Damit nicht
genug: Vor Wochen wurden von unbekannt vom benach-
barten Zusatzparkplatz des Einkaufsmarktes aus ganze
LKW-Ladungen voll Altreifen dazu gekippt. Inzwischen
schlagen, wohl auch wegen der nun freien Sicht auf das
Chaos-Terrain, die Wellen der Empörung in der Bevölke-
rung immer höher – bis hin zu einer jüngst erfolgten Straf-
anzeige. Daher hat sich unser Fraktionsmitglied Dietrich
Herold dieser Tage als stellvertretender Bürgermeister mit
einem Schreiben ans Landratsamt gewandt. Darin weist
er darauf hin, dass seit einer schriftlichen Zusicherung des
Kreises an die Gemeinde im Juni 2017, man sei „seit Jah-
ren“ aktiv, um „dem Treiben“ ein Ende zu bereiten, wieder
vier Jahre ins Land gegangen sind. So aber sei der Ein-
druck entstanden, „dass hier durch vermutete behördli-
che Untätigkeit eine bestehende Umweltgefährdung tole-
riert und dadurch noch verschlimmert wird.“ Daher, so
Herold in seinem Brief, halte er es „für dringend erforder-
lich, unverzüglich Maßnahmen zur Beseitigung der
Zustandsstörung zu ergreifen. Gemeinderat und Einwoh-
nerschaft haben kein Verständnis, wenn innerhalb der
Kreisverwaltung die Baurechts-, Wasserrechts- und die
Umweltschutzbehörde sowie die Gewerbeaufsicht bis-
lang kein erkennbar abgestimmtes und damit wirksames
Vorgehen zur Beseitigung der Gefahrensituation zustande
bringen konnten. Da sich auch die Medien für die Angele-
genheit interessieren, bitte ich um eine baldige Mitteilung,
welche Maßnahmen Sie hier bereits ergriffen haben oder
nunmehr ergreifen wollen und ggf. mit welchem Ergeb-
nis.“ (SKV) 
Kontakt: 

Klaus Merkle, Telefon 06203/2730, E-Mail: klausmer-
kle@aol.com, Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207, E-
Mail: dh@ra-herold.net, Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599, E-Mail: heike@blumenwerkstatt-
dehoust.de, Roland Kettner, Telefon: 06203/839397, E-
Mail: rolandkettner@gmx.de, Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055, E-Mail: Helmut.G.Koch@web.de Ste-
phan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Musikvereinigung

Wir freuen uns sehr, dass wir am 3. Juni 2021 erstmalig
seit langer Zeit die Gelegenheit haben, in der Öffentlich-
keit wieder aktiv zu werden. Wir werden den Gottesdienst
zu Fronleichnam, der am 3.6.2021 10:30 Uhr für die Seel-
sorgeeinheit St. Martin auf dem Schlossplatz in Secken-
heim stattfinden wird, musikalisch mit einer kleinen Beset-
zung umrahmen. Dabei wird das bestehende Hygiene-
und Sicherheitskonzept berücksichtigt.
Wir bleiben zuversichtlich, dass sich die gesamte Lage
zunehmend entspannen wird und wir bald wieder gemein-
sam proben können.
Besuchen sie unsere Website

Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Online Proben bei Rocks2gether gehen weiter

Die nächste Online Probe von Rocks2gether findet wieder
am kommenden Montag in den heimatlichen Wohnzim-
mern statt. Die Sopran- und Altstimmen beginnen um
19.30 Uhr,  die Tenöre und Bässe folgen um 20.30 Uhr.
Männerchor

Wir verweisen an dieser Stelle sehr gerne auf die in unse-
rer Homepage im Mitgliederbereich abgespeicherte Chor-
literatur, die dort jederzeit abgerufen und auch stimmen-
weise angehört werden kann. Wenn wir wieder in den
geregelten Chorprobenbetrieb einsteigen werden können,
ist derzeit noch unbestimmt, werden dieses aber rechtzei-
tig kommunizieren.

„Lebendiger Neckar“ to go

Leider kann der Aktionstag „Lebendiger Neckar“ Corona
bedingt auch dieses Jahr nicht stattfinden. Nachdem
unsere letzten „to go“ Veranstaltungen so guten Zuspruch
fanden, haben wir uns entschlossen am Sonntag,
20.06.2021 einen erneuten Fischverkauf „to go“ anzubie-
ten. Von 10.00 bis 14.30 Uhr öffnen wir unsere bewährte
Fischbäckerei im Anglerheim in der Hauptstraße 2. Der
Verkauf erfolgt mit Genehmigung durch die zuständigen
Behörden und unter Einhaltung der Schutz- und Hygiene-
vorschriften am Verkaufstresen des Anglerheims. Der
Speiseverzehr auf dem Vereinsgelände ist leider nicht
gestattet. 

„Cavos El Greco“ wieder geöffnet!

Seit dem 01.06.2021 ist das „Cavos El Greco“ (Hauptstra-
ße 2) wieder unter Einhaltung der gesetzlichen Vorschrif-
ten geöffnet. Die Öffnungszeiten sind Montag bis
Samstag von 17.00 bis 21.00 Uhr und Sonntag von 12.00
bis 21.00 Uhr. Eine vorherige Reservierung ist notwendig.
Das „Cavos El Greco-Team“ freut sich auf Ihren/Euren
Besuch und bedankt sich für die Unterstützung während
der Corona bedingten Schließung.
Generalversammlung

Der Termin für unsere diesjährige Generalversammlung
(ursprünglicher Termin: 26.06.2021) wird voraussichtlich
auf den 17.07.2021 verschoben. Selbstverständlich
erfolgt dazu noch eine satzungskonforme wie fristgerech-
te Einladung.
Infos über Social Media!

Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Voraussichtlich und in Abhängigkeit von den kommenden
Regelungen wollen wir ab Freitag, 18.06.2021 19.00 Uhr
wieder mit der Hallengymnastik in der Eduard-Schläfer-
Halle beginnen. Teilnehmen dürfen alle genesenen,
geimpften und getesteten Mitglieder, sowie Personen mit
Rehasport-Verordnung unter den gleichen Voraussetzun-
gen. Für die Teilnahme ist vorab eine telefonische Anmel-
dung bei Franziska Kilz notwendig. Die Wassergymnastik
können wir weiterhin leider nicht anbieten, wir werden
informieren, sobald dies wieder möglich ist. Aktuelle Infor-
mationen sind auch im Internet unter https://twitter.com/
BSVEdNh abrufbar.

Eine Zukunftsagenda für die Vielen!

Der BUND und der Paritätische Gesamt-Verband haben
gemeinsam eine Zukunftsagenda erarbeitet mit dem Ziel,
einer ökologischen und gerechten Gesellschaft für alle
Menschen den Weg zu bereiten! Die dort formulierten For-
derungen richten sich an Alle, die für den neuen Bundes-
tag 2021 kandidieren und an die neue Bundesregierung.
Das Positionspapier vereint soziale und ökologische Fra-
gen in einer neuen Art und Weise. Denn Umweltschutz
und soziale Gerechtigkeit sind untrennbar miteinander
verbunden. Es handelt sich um folgende Forderungen: 1.)
eine naturverträgliche Energie-Revolution 2.) eine nach-
haltige Mobilität für Alle 3.) eine Wende in der Landwirt-
schaft und der Ernährung, die sozial und ökologisch ist 4.)
soziale Sicherheit für den Wandel 5.) einen starken Natur-
schutz 6.) weniger Verbrauch von Ressourcen und eine
gerechtere Gesellschaft 7.) Wohnen und Boden in der
Hand der Gemeinschaft 8.) eine gute Pflege und Gesund-
heitsversorgung für Alle 9.) internationale Solidarität und
Einhaltung von Menschen-Rechten. Die Zukunftsagenda
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ist unter folgendem Link einsehbar: https://www.bund
.net/zukunftsagenda/. Zu 1.) naturverträgliche Energie-
Revolution: Mit Strom aus Kohle, Öl und Gas ist Schluss.
Bis 2035 ist der Strom in Deutschland zu 100 % erneuer-
bar. Ein erneuter Einstieg in die Atomkraft ist keine Alter-
native. Der radio-aktive Müll aus Atomkraft-Werken muss
sicher untergebracht werden. Wir dürfen keine Zeit verlie-
ren, bis Strom zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energie-
Quellen kommt. Nur so kann die Klima-Katastrophe abge-
wendet werden. Das geht nicht mit den althergebrachten
Energie-Unternehmen. Wir brauchen den Schwung eines
breit getragenen Projekts, das Allen dient und zu dem
jede*r beitragen kann: ein "Wikipedia der Energieproduk-
tion“. Der natur-verträgliche Ausbau der erneuerbaren
Energien gehört in die Hand von Bürgerschaft, Kommu-
nen, Stadtwerken und Genossenschaften. Das gibt starke
Impulse für die lokale und regionale Wirtschaft. Das
schafft Arbeitsplätze und trägt dazu bei, dass Kommunen
wirtschaftlich stabil sind. Die Politik muss bestehende
Hindernisse für die Umsetzung beseitigen. (AS) 
Kontakt: 

Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de; 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de

Zählen, was zählt – NABU-Insektensommer startet am

04. Jun

Nach dem Vogelzählen bei der „Stunde der Gartenvögel“
vor zwei Wochen beginnt in diesen Tagen die nächste
NABU-Mitmachaktion, der „Insektensommer“. Die zu
zählenden Tiere sind im Allgemeinen zwar etwas kleiner
als unsere Gartenvögel, aber nicht weniger interessant.
Und das Prinzip ist wieder ganz einfach: Suchen Sie sich
innerhalb des Aktionszeitraums vom 04. bis zum 13. Juni
eine Stunde aus, in der Sie sich – gerne zusammen mit
Familie, Kindern, Freunden – ganz dem Beobachten und
Erfassen von Insekten widmen. Das geht fast überall: Gar-
ten, Balkon, Park, Wiese, Wald, Feld, Teich, Bach oder
Fluss. Das Beobachtungsgebiet soll nicht größer sein als
etwa zehn Meter in jede Richtung vom eigenen Stand-
punkt aus. Gezählt wird eine Stunde lang. Gemeldet wer-
den die Beobachtungen per Online-Formular oder über
die kostenlose Web-App „NABU Insektensommer“. Beide
Meldewege sind zum Aktionsstart unter www.insekten-
sommer.de abrufbar. Jeder gesichtete Sechsbeiner soll
gezählt und gemeldet werden. Jetzt im Frühsommer soll
dabei auf einige in Deutschland häufig vorkommende
Arten besonders geachtet werden: Steinhummel, Florflie-
ge, Hainschwebfliege, Tagpfauenauge, Lederwanze, Blut-
zikade und Admiral. Beim Bestimmen dieser und vieler
anderer Arten hilft der NABU-Insektentrainer (www.insek-
tentrainer.de). Natürlich wird es nicht gelingen, für jeden
Krabbler, der einem innerhalb einer Stunde begegnet, die

exakte Art zu bestimmen. Das ist auch nicht schlimm:
Beim NABU-Insektensommer gibt man bei solchen Beob-
achtungen einfach die entsprechende Gruppe an, zum
Beispiel Schmetterling oder Käfer. Auch solche Angaben
können nützliche Erkenntnisse liefern. Aber natürlich gilt:
je genauer, desto besser. Und eine Spezialaufgabe gibt es
für diese Runde des Insektensommers auch: Marienkäfer.
Alle Teilnehmenden sind aufgefordert, besonders die
beliebten Pünktchenträger in den Blick zu nehmen und zu
melden, wie oft sie jeweils Exemplare der beiden häufig-
sten Marienkäferarten, des Siebenpunktmarienkäfers und
des seit einiger Zeit bei uns zunehmenden Asiatischen
Marienkäfers, entdecken konnten. Auch hier helfen bei
der gar nicht schwierigen Artbestimmung die Informatio-
nen auf der Aktionshomepage. Am besten eignen sich
zum Insektenzählen warme, trockene und windstille Tage
– von denen uns die kommenden Tage und Wochen hof-
fentlich einige bringen werden. Eine zweite Zählrunde wird
übrigens im Hochsommer, vom 06. bis zum 15. August,
stattfinden. Also, machen Sie sich auf zu einer Erkun-
dungstour in die Insektenwelt – es lohnt sich! (JF)
Kontakt: 

Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de

Konsolidierungsphase

Wer jetzt am neuen Allmende-Waldgarten vorbeigeht,
sieht auf dem ehemaligen Wiesengelände viele kleine
Obstbäume, die sich bemühen, Fuß zu fassen und teil-
weise auch schon blühen. Dazwischen wie Inseln zwi-
schen Abschnitten mit hohem Gras unregelmäßig geform-
te Beete jeweils um einzelne Obstbäume herum mit
aufgehenden Samen und einzelnen Gewächsen, dazu
Reihen von Himbeerreisern oder Beerensträuchern. Die
anfänglichen Weidenzäune sind nahezu verschwunden im
hohen Gras, aber sie beginnen zu wachsen. Die Benjes-
hecken sind noch unbelebt. An den westlichen und öst-
lichen Seiten sind zwei neue Tore errichtet, sehr schön mit
Schwemmholz beschlagen, die die zukünftigen Eingänge
markieren, wenn die Ränder mal mit Büschen bewachsen
sind. An der östlichen Seite sind  die Samen auf dem Kin-
derbeet aufgegangen, Kresse wurde schon geerntet und
der Spinat kommt auch nach und nach unters Messer. Die
Erdbeeren blühen und fruchten schon. Die Marktgarten-
felder an der westlichen Seite gedeihen prächtig und wer-
den wöchentlich beerntet. Mitten auf dem Feldstück steht
eine erste Bank, auf der wir uns ausruhen können. Die
Hauptarbeit besteht im Moment darin, den großenteils
wurzelnackt gepflanzten Bäumen einen guten Start zu
ermöglichen und dazu benötigen sie viel Wasser. Jede
Woche schleppen wir 20 Liter Wasser an jeden Baum und
10 Liter an jeden Busch. Das geht ordentlich in die Arme.
An den Wochenenden darf man uns dabei gern unterstüt-
zen! Bis zum Spätsommer gehen wir jetzt durch eine Kon-
solidierungsphase und dann schauen wir mal, ob wir im
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Herbst die fehlenden Bäume und Büsche pflanzen kön-
nen. Manche anderen Pläne konnten wir noch nicht
beginnen, da uns dafür auch Gelder fehlen: zum Beispiel
ein Kompostplatz, ein Versammlungsort mit Tischen und
Bänken, ein Insektenhotel und so manches Andere. Spen-
den sind uns sehr willkommen und auch Mithilfe! Wenn
sich noch Gartenfreunde finden, die eine weitere Obst-
baumlebensgemeinschaft anlegen möchten – auch dafür
gäbe es noch Platz! Sobald die Coronaregeln es uns
erlauben, möchten wir gern Interessenten einladen, uns
zu besuchen. (HF)
Kontakt: 

Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, 
E-Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.
wacker@gmail.com 

DJK-Clubhaus – Speisen zum abholen und Aktionen

Es können weiterhin Speisen geliefert und zum Abholen
bestellt werden unter 06203-956 8823 oder 2338: Sonn-
tag, sowie Dienstag bis Freitag 12:00-14:00 Uhr (Liefe-
rung ab 13 Uhr) und 17:00-20:30 Uhr, Montag und
Samstag 17:00-20:30 Uhr. Die Speisekarte finden Sie
immer aktuell im Schaukasten an der Kirche und am Club-
haus, sowie unter winzli.de.
So 06.06.2021 „..muss weg!!“ für 14,90 Euro: Panierte
Fleischtasche „Winzli“ gefüllt mit Schinken, Käse und
Stangenspargel auf Kräuterschaum dazu Kroketten.
Gymnastiklehrgang

Auch 2021 bietet der DJK Diözesanverband mit dem
Gymnastiklehrgang wieder ein Fortbildungsangebot für
Übungsleiterinnen und Übungsleiter an – von Mi
06.10.2021 bis Fr 08.10.2021 in der Sportschule Schön-
eck in Karlsruhe Durlach. Die Teilnehmer erwartet ein
abwechslungsreiches Programm: „Bewegte Anatomie“,
Pilates Impulse, Arbeit mit Kleingeräten (Theraband und
Redondoball), bewegtes Entspannen und Tanzen mit allen
Sinnen. Natürlich bleibt dabei auch noch jede Menge Zeit
für die Begegnung mit anderen DJK-Übungsleitern, den
Austausch untereinander, das Knüpfen von neuen Kon-
takten und geselliges Beisammen sein. Ausschreibung
und nähere Informationen bei Familie Müller (a.mueller
@djk-neckarhausen.de oder 06203-14888)

Klubhaus wieder regulär geöffnet – natürlich auch

Abholung möglich

Seit letztem Mittwoch hat unser Klubhaus wieder geöff-
net. Es gelten folgende Regelungen: Im Innenraum ein
Gast je 2,5 qm Gastraumfläche, keine Beschränkung der
Anzahl an Gästen im Außenbereich, die Sitzplätze im
Innenbereich sind so angeordnet, dass zwischen den
Tischen ein Abstand von 1,5m gewährleistet ist, Pflicht
zum Tragen einer medizinischen Maske auf dem Weg zum
und vom Sitzplatz, Kontaktdatenerfassung, der Zutritt ist

nur nach Vorlage eines negativen Testergebnisses, Impf-
oder Genesenennachweises zulässig und eine Voranmel-
dung oder Reservierung ist nicht notwendig. ÖFF-
NUNGSZEITEN: Di – Fr 11:30 – 13:30 & 17:00 – 21:00, Sa
17:00 – 21:00, So 11:30 – 14:00 & 17:00 – 21:00. Unter
06203 / 14208 können Sie Essen bestellen und abholen.
Die Speisekarte finden Sie unter www.viktoria-neckarhau-
sen.de
Kontakt:

Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Information zur Wiederaufnahme des Sportangebots 

Wir arbeiten aktuell daran die Sportangebote wieder star-
ten zu können, hierzu muss u.a. das Hygienekonzept
aktualisiert, angepasst und genehmigt werden. Aktuelle
Fragen und Antworten zur Wiederaufnahme des Sportan-
gebots sind auf unserer Homepage www.turnverein-edin-
gen.de unter "Sport während Corona" zu finden und
nachzulesen.
TVE-Sommerlauf 2021 – Aktuelle Nachrichten

Seit vergangenen Dienstag, 25.05.2021, ist das Anmelde-
und Ergebnisportal des diesjährigen Sommerlaufs freige-
schaltet. Wir freuen uns, dass die ersten Meldungen von
Läuferinnen und Läufern bereits eingegangen sind. Auch
in diesem Jahr werden die Startgelder in voller Höhe
gemeinnützigen Zwecken zugutekommen. Neben dem
Sozialfonds der Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat
sich das Organisationsteam für die DKMS entschieden.
Die Entscheidung wurde am 28.05.2021, dem World
Blood Cancer Day, auf unserem Instagram-Kanal
„tve.sommerlauf“ veröffentlicht. Auch ein Interview mit
Norman Korff, dem schnellsten Mann auf die 3,6km- und
10km-Distanz des TVE-Sommerlauf 2020 ist dort zu
lesen. Weitere interessante Beiträge folgen in den kom-
menden Wochen. Schaut vorbei und meldet Euch an! 
Sportabzeichen-Training

Ab sofort ist im Sport- und Freizeitzentrum immer mitt-
wochs ab 18:00 Uhr Training für das Sportabzeichen
möglich. Zur besseren Planung und Einhaltung der Coro-
na-bedingten Vorgaben melden sich Interessenten bitte
vorab bei Wolfgang Ding (Tel.: 06203/81061) oder Klaus
Stephan (Tel.: 06203/5293).
Mitgebracht werden muss auf jeden Fall ein aktuelles
negatives Test-Ergebnis (nicht älter als 24 Std.) oder ein
gültiger Genesenen-, bzw. Geimpften-Nachweis.
Kontakt:

TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de 
Homepage: www.turnverein-edingen.de
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Garage für Oldtimer gesucht!
Fahrzeug wird nur für Ausfahrten 

am Wochenende bewegt.
Telefon 01525-3713416

Für die zahlreichen Glückwünsche 
per Telefon, Postkarte und die 

überbrachten Geschenke zu meinem

80. Geburtstag
am 16. Mai 2021, 

möchte ich mich herzlich Bedanken.

Wolfgang Hofmann

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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www.martinello-killguss.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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35

Wir bewerten, verkaufen, vermieten und
beraten erfolgreich seit über 35 Jahren.

Zahlreiche Referenzobjekte unter

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51
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